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Programm

17:30 Uhr 

Begrüßung 
Christian Junghanß

17:35 Uhr

Aktuelles aus der Grundlagenforschung
PD Dr. rer. nat. Hugo Murua Escobar

18:00 Uhr 

CLL und Multiples Myelom
PD Dr. med. Sebastian Böttcher

 

18:25 Uhr

Pause

18:40 Uhr 

Non-Hodgkin Lymphome und Morbus 
Hodgkin
Dr. med. Ulrich Langenkamp

19:05 Uhr 

Akute Leukämie und MDS
Dr. med. Christina Große-Thie

19:30 Uhr 

„Der Rest vom Schützenfest“
Prof. Dr. med. Christian Junghanß

19:55 Uhr 

Ende der Veranstaltung

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

auf der 60. Jahrestagung der American Society of 
Hematology (ASH) werden wieder viele neue Daten 
vorgestellt.

Wir würden Sie gerne über die  aktuellen Erkenntnisse
informieren und mit Ihnen darüber ins Gespräch 
kommen.

Unseren Fokus legen wir hierbei auf die translationale 
Forschung, die akute Leukämie und deren Vorstufen 
sowie das breite Spektrum der Lymphomerkrankungen. 

Besonders erfreulich ist, dass Prof. Dr. Hallek (Köln), 
der Leiter der Deutschen CLL-Studiengruppe, dieses 
Jahr mit der Ham-Wassermann Lecture der ASH geehrt 
wird. Gerade in der chronisch lymphatischen Leukämie
sind in jüngster Zeit viele neue Therapieoptionen
evaluiert und etabliert worden. Der Ernest-Beutler 
Preis wird dieses Jahr an Forscher aus dem Bereich 
der Aplastischen Anämien verliehen. Auch hierüber 
werden wir berichten. Das „Presidential Symposium“ 
widmet die ASH dieses Jahr dem „Genome Editing“ –
der genetischen Modifizierung hämatopoetischer 
Zellen. 
 
Wir freuen uns sehr, Ihnen einen Überblick über 
die neuesten Entwicklungen und Daten auf diesen 
Themenfeldern präsentieren zu dürfen, und laden Sie 
herzlich zu unserer Fortbildung in das Zentrum für
Innere Medizin auf dem Campus der Universitäts-
medizin ein.
 
Wir  freuen uns sehr, Sie begrüßen zu dürfen,
Ihr 

Prof. Dr. med.  Christian Junghanß
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Fortbildungsveranstaltung des Onkologischen          
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Weiterbildungspunkte der Ärztekammer Mecklenburg-
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